
14. Juni 2025

Ministerpräsident Lies warnt:
Heizungswechsel könnte finanzielle Falle

sein!
Niedersachsens Ministerpräsident Olaf Lies warnt vor

hohen Heizkosten und fordert soziale Förderung für den
Umstieg auf Wärmepumpen.

Fürth, Deutschland - In Zeiten steigender Energiekosten sind
die Diskussionen um umweltfreundliche Heiztechnik aktueller
denn je. Niedersachsens Ministerpräsident Olaf Lies hat sich klar
zu Wärmepumpen bekannt und diese als „kluge Lösung“ für
Heizungsfragen bezeichnet. Während er die Gefahren von hohen
Öl- und Gaspreisen anspricht, warnt er auch vor dem Risiko,
dass Verbraucher in eine „finanzielle Falle“ geraten könnten,
wenn der Umstieg nicht gut begleitet wird. Damit appelliert er
an die Politik, die richtigen Weichen zu stellen, um den Wechsel
zu einer umweltfreundlicheren Heiztechnik zu unterstützen,
ohne jedoch bestimmte Heizungsarten zu verbannen. Die



Diskussionen über das umstrittene Heizungsgesetz von Ex-
Wirtschaftsminister Robert Habeck haben in der Bevölkerung für
viel Aufregung gesorgt, da dieses vorschreibt, dass neue
Heizungen zu 65 Prozent mit erneuerbaren Energien betrieben
werden müssen. Diese Regelung gilt zuerst nur für Neubauten in
festgelegten Neubaugebieten, sodass bestehende Heizungen
weiterhin genutzt werden dürfen und Übergangsfristen gelten.

Wie NN berichtet, fordern Experten eine sozial gestaffelte
Förderung für den Umstieg auf Wärmepumpen. Lies hebt hervor,
dass eine Senkung der Strompreise die Attraktivität dieser
Technologie weiter steigern könnte. Es bleibt abzuwarten, ob
dies in der politischen Debatte entsprechend berücksichtigt
wird.

Fördermöglichkeiten für
Heizungsmodernisierungen

Damit der Wechsel zu erneuerbaren Energien auch finanziell
machbar bleibt, stehen diverse Förderprogramme bereit. So sind
der Austausch alter Öl- oder Gasheizungen gegen biomasse-
oder wärmegepumpete Anlagen förderfähig. Zuschüsse können
bei der KfW, der Kreditanstalt für Wiederaufbau, beantragt
werden. Diese bietet nicht nur direkte Zuschüsse, sondern
ermöglicht auch einen ergänzenden Kredit für
Heizungsneuerungen, sofern eine Zusage für einen Zuschuss
vorliegt. Neben der Grundförderung von 30 Prozent für alle
förderfähigen Heizungsanlagen können auch zusätzliche Boni in
Anspruch genommen werden, wie die Verbraucherzentrale auf
ihrer Webseite erläutert: Verbraucherzentrale.

Die Bundesförderung für effiziente Gebäude, kurz BEG EM,
unterstützt insbesondere Maßnahmen an Wohnhäusern, um den
Wechsel zu erleichtern. Hierbei wird nicht nur der Austausch von
Heizungen, sondern auch die Optimierung bestehender Systeme
gefördert, solange diese älter als zwei Jahre sind. Anträge
können über das Kundenportal der KfW oder das BAFA gestellt
werden, und eine individuelle Energieberatung kann mit einem
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Zuschuss von bis zu 50 Prozent gefördert werden.

Besondere Bedingungen und Fristen

Die Förderprogramme setzen voraus, dass Anträge vor dem
Beginn der jeweiligen Maßnahmen gestellt werden. Außerdem
können verschiedene Programme miteinander kombiniert
werden, um die öffentlichen Fördermittel optimal auszunutzen.
Der geltende Rahmen sieht vor, dass die Förderung von der Art
der bestehenden Heizungsanlage unabhängig ist und bis zu
50.000 Euro pro Wohneinheit für Wohngebäude möglich sind.
Der Austausch von Öl- oder Gasheizungen wird speziell mit
einem zusätzlichen Bonus von 10 Prozent unterstützt, wenn
diese gegen förderfähige Anlagen ersetzt werden, wie im Detail
auf der Webseite des BAFA ausgeführt.

Angesichts der Diskussionen und der Vielzahl an
Fördermöglichkeiten ist es unerlässlich, dass sowohl Politik als
auch Bürger gut informiert sind, um die Transformation zu einer
nachhaltigeren Heiztechnik erfolgreich zu gestalten. Die
Wärmepumpe könnte dabei nicht nur als moderne Lösung für
Neubauten, sondern auch als zukunftsfähige Option für ältere
Gebäude gelten, sofern die richtigen Voraussetzungen
geschaffen werden.

Details
Ort Fürth, Deutschland
Quellen www.nn.de

www.verbraucherzentrale.de
www.bafa.de

Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.bafa.de/DE/Energie/Heizen_mit_Erneuerbaren_Energien/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://www.nn.de/wirtschaft/heizungsdebatte-ministerprasident-lies-warnt-vor-falle-1.14724230
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/heizungsfoerderung-fuer-bestandsgebaeude-heizen-mit-erneuerbaren-energien-10773
https://www.bafa.de/DE/Energie/Heizen_mit_Erneuerbaren_Energien/Foerderprogramm_im_Ueberblick/foerderprogramm_im_ueberblick_node.html
https://nag-bayern.de
http://www.tcpdf.org

